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Der nächste Stadtanzeiger erscheint am 04.09.2025 | Redaktionsschluss ist der 26.08.2025

Abschlussgala 
der 32. Festivalsaison 
mit dem Studio W.M. 

Mit einer Musical-Gala findet die

Festivalsaison des Miskus ihren

fulminanten Abschluss. Das En-

semble des Studio W.M. nimmt

Sie mit in die Welt der Musicals,

der Filme und des glitzernden

Show geschäfts. 

Präsentiert werden unter anderem

Songs aus The Greatest Show-

man, Wicked und Sister Act. 

Erleben Sie eine musikalische Rei-

se direkt in die Herzen der Besu-

cher.

Foto: Studio W.M.
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Am Freitag, den 28. Juni 2025, war nicht nur der letzte Schultag vor den lang ersehnten Sommerferien, sondern
auch ein Abschiedstag für die Pestalozzi Grundschule Hartha. Die Kinder mussten sich von ihrem Direktor und
ihrer Sekretärin verabschieden, die die Schule über viele Jahre mit großem Engagement und Herzblut geprägt
haben.
Nach beeindruckenden 45 Jahren tritt Frau Härtel nun ihren wohlverdienten Ruhestand an. Auch Herr Trum-
pold, der die Schule seit dem Schuljahr 2004/05 leitete, wurde von Schülern, Lehrern und Eltern mit großer
Dankbarkeit verabschiedet.
Der letzte Schultag markierte somit nicht nur den Beginn der Sommerferien, sondern auch einen Moment des
Abschieds und der Wertschätzung. Die Schulgemeinschaft wünscht beiden alles Gute für ihre Zukunft und be-
dankt sich herzlich für ihre geleistete Arbeit.

Alles Gute für die Zukunft!

Die Mitglieder des Ganztagsange-
botes (GTA) Kunst der Pestalozzi-
Grundschule in Hartha übergaben
am 25. Juni 2025 feierlich ein
selbst gestaltetes Kunstwerk an
die Hauptamtsleiterin der Stadt-
verwaltung. Frau Winkler zeigte
sich begeistert von dem Ergebnis
und betonte die Bedeutung sol-
cher Projekte. 
Ein herzlicher Dank geht an alle
Mitglieder des GTA-Kunst und
Herrn Gerald Dörner, dem Leiter
der kunst-AG, für ihre tatkräftige
Mitarbeit und die wunderbare
Umsetzung des Kunstwerks, das
künftig einen besonderen Platz in
Frau Winklers Büro einnehmen
wird.

Großes Dankeschön

Texte und Bilder: Stadtverwaltung Hartha
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Bitte senden Sie Ihre Beiträge als Word-Datei (Texte) und JPG-
Datei (Bilder). Texte und Bilder getrennt, nicht zusammengefügt,
und bitte mit Autor sowie mit Angaben zur Herkunft der Fotos 
versehen. !!!!!!

HINWEIS:

Wegen einer Softwareumstellung bleibt das Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Gewerbe-
amt, Sozialamt) an folgenden Tagen/Zeiten geschlossen:

Donnerstag, 28.08.2025 vormittags (9 bis 12 Uhr) geschlossen!
Donnerstag, 11.09.2025 ganztägig geschlossen!

Stadtverwaltung Hartha

Karl-Marx-Straße 32, 04746 Hartha
Telefon: 034328 / 520
Fax: 034328 / 52103
E-Mail: stadtverwaltung@hartha.de  
Internet: www.hartha.de

Öffnungszeiten – 
Stadtverwaltung Hartha/ Bürgerbüro
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag nur nach Vereinbarung

Bürgermeistersprechstunde:  
mit Terminvereinbarung, jederzeit möglich

Direktwahlnummern:
Sekretariat Bürgermeister           034328 52102
Amtsleiterin Hauptamt/
Finanzen                                             034328 52135
Öffentlichkeitsarbeit & Wahlen   034328 52111
Kindergärten/Schulen 034328 52115
Bürgerservice/Fundbüro/            034328 52132
Gewerbeamt 
Einwohnermeldeamt 034328 52139
Standesamt 034328 52136
Steueramt 034328 52134
Stadtkasse     034328 52122

034328 52124
Bauleitplanung/
Bauverwaltung 034328 52168
Ordnungsamt 034328 52133

034328 52137
Bauverwaltung Tiefbau 034328 52161
Bauverwaltung Hochbau              034328 52169
Hoch- und Tiefbau, 034328 52167
Grünflächen
Bauhof 034328 38704
Bibliothek/Stadtinformation      034328 38331
HarthArena 034328 669918
Kleiderstübchen 0152 25169023

Kindertageseinrichtungen
„Krümelburg“ Gersdorf              034328 370058
„Kinderhaus“ Hartha 034328 38388
„Villa Kunterbunt“ Hartha            034328 38313
„Pusteblume“ Wendishain           034321 13502

Schulen / Hort
Grundschule Gersdorf 034328 370057
Pestalozzi Grundschule 
Hartha 034328 602920
Pestalozzi Oberschule 
Hartha 034328 602910
Martin-Luther-Gymnasium 
Hartha 034328 38338
Hort „Sonnenschein“ 034328 602924
Hort „Villa Kunterbunt“ 034328 38313

Stadtrat – nächste Sitzungstermine – August / September 2025

Kultur- und Sozialausschuss:         Donnerstag, 14.08.2025
Technischer Ausschuss: Dienstag, 19.08.2025
Verwaltungsausschuss: Donnerstag, 21.08.2025
Stadtratssitzung: Donnerstag, 04.09.2025   - mit öffentlichem Teil -

Änderungen vorbehalten!

Die Sitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Rathaus der Stadt Hartha.
Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herzlich eingeladen. Die öffentliche Ta-
gesordnung wird 7 Tage vor dem Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel am Rathaus
ausgehangen. Auf der Homepage der Stadt Hartha www.hartha.de können ebenfalls die 
Tagesordnung und die öffentlichen Sitzungsunterlagen eingesehen werden.

Wiederwahl Friedensrichter

In der Stadtratssitzung am 26. Juni 2025 wurde Terry Heinert erneut zum Friedensrichter der
Schiedsstelle Hartha gewählt. Der Bürgermeister gratuliert und wünscht für die kommende Le-
gislatur ein glückliches Händchen für die anstehenden Schlichtungen. 
Wie gewohnt finden die Sprechzeiten des Friedensrichters jeden ersten Dienstag im Monat von
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im kleinen Sitzungssaal im Rathaus statt.

Text und Bild: Stadtverwaltung Hartha
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Bekanntmachung

Information zur 
Bekanntmachung von 
Öffentlichen Ausschreibungen

Das Bauamt der Stadtverwaltung Hartha in-
formiert, dass auf der Internetpräsentation
der Stadt Hartha unter der Rubrik „Bauen
und Wirtschaft“ regelmäßig alle öffentli-
chen Ausschreibungen bekannt gemacht
werden. Interessierte Firmen können sich
dort über die jeweiligen Bauvorhaben sowie
die Veröffentlichungstermine der Ausschrei-
bungen im Vergabeportal www.evergabe.de
informieren.

Schiedsstelle: 
„Schlichten statt Richten“

Die Aufgabe vom Friedensrichter besteht
darin, zwischen den streitenden Parteien zu
schlichten und somit den Rechtsfrieden
wieder herzustellen.
Der ehrenamtliche Friedensrichter der
Schiedsstelle Hartha, Herr Terry Heinert,
führt jeden 1. Dienstag im Monat in der Zeit
von 16.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus Hartha
(kleiner Sitzungssaal – 1. Etage) eine
Sprechstunde für die Bürger der Stadt Hart-
ha mit seinen Ortsteilen durch.
Die Sprechstunde kann von allen Bürgern
und ohne vorherige Anmeldung genutzt
werden. 
Rückfragen können Sie gern über 
das Ordnungsamt, Nicole Salzbrenner, 
Tel. 034328 / 52133, richten. 

Polizeiposten Hartha

Karl-Marx-Str. 32, Rathaus-Nebengebäude,
04746 Hartha
Tel.:  034328 / 469710

Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 bis 10.30 Uhr
Donnerstag 15.30 bis 17.00 Uhr
bei Nichtbesetzung – Polizeirevier Döbeln:
Tel. 03431/ 6590 
in dringenden Fällen: Notruf 110

Ortsvorsteher

• Wendishain: Frau Conny Zimmermann
0172 / 87 62 622

• Steina: Frau Carin Lau
01523 / 71 32 599
034328 / 41126

• Gersdorf: Herr Martin Reinike
0172 / 27 92 514

Die Sitzungen der Ortschaftsräte werden
durch die Ortsvorsteher anberaumt und
durchgeführt. 
Gesonderte Gesprächstermine zu Belangen
der Ortschaften können mit dem Ortsvorste-
her vereinbart werden.

Der Stadtrat der Stadt Hartha hat in seiner Sitzung am 26.06.2025 die Abrechnung der Betriebs-
kosten 2024 bestätigt und die Festsetzung der Elternbeiträge (EB) ab 01.01.2026 wie folgt be-
schlossen:

Die Beträge gelten in EUR je Monat

Krippe      Kiga      Hort
Höhe der BK:            1.702,86       Höhe der BK:             709,52       Höhe der BK: 383,14
davon 15 %: 255,43       davon 15 % 106,43       davon 15 % 57,47
davon 23 %: 391,66       davon 30 % 212,86       davon 30 % 114,94

festgesetzter EB:        332,00       festgesetzter EB:      163,00       festgesetzter EB: 97,00
in % der BK: 19,5 23,0 25,5

Ermäßigungsbeiträge

Krippe Kiga       Hort           
vollst. Fam.    Alleinerz.        vollst. Fam.    Alleinerz.                    vollst. Fam.    Alleinerz.

1. Kind       9 Std.         332,00    299,00      9 Std.        163,00     147,00       6 Std.        97,00      87,00
2. Kind 199,00    166,00 98,00      82,00 58,00      49,00
3. Kind 66,00      33,00 33,00       16,00 19,00       10,00

1. Kind       6 Std.          221,00    199,00      6 Std.        109,00      98,00       5 Std.        81,00      73,00
2. Kind 133,00     111,00 65,00       55,00 49,00       41,00
3. Kind 44,00      22,00 22,00        11,00 16,00        8,00

1. Kind    4,5 Std.          166,00    149,00      4,5 Std.     82,00       74,00
2. Kind 100,00      83,00 49,00       41,00
3. Kind 33,00       17,00 16,00         8,00       

Stundensätze für Mehrbetreuung innerhalb der Öffnungszeiten

Krippe     Kiga      Hort
Kosten pro h 8,74       Kosten pro h 3,64       Kosten pro h 2,95

Stundensatz für Mehrbetreuung außerhalb der Öffnungszeiten

Krippe     Kiga      Hort
Kosten pro h 35,00       Kosten pro h 35,00       Kosten pro h 35,00

Stundensatz Ganztagesbetreuung während der Ferien oder an unterrichtsfreien Tagen

Krippe     Kiga      Hort
     Kosten pro h 2,95

Hartha, den 27.06.2025         

Ronald Kunze Siegel  
Bürgermeister 

Ihr Bürgerpolizist bzw. Ihre Bürgerpolizistin informiert

Schulanfänger – Verkehrsanfänger
Am 11. August beginnt für viele Kinder mit dem Schulbeginn ein neuer Lebensabschnitt. Dazu
zählt auch die Herausforderung des Schulweges für die Erstklässler.

Tipps für Autofahrer: 
• Schenken Sie Kindern besondere Aufmerksamkeit und nehmen Sie Rücksicht durch Verringe-

rung der Geschwindigkeit!
• Bushaltestellen und der Bereich vor Schulen sind Gefahrenbereiche – Seien Sie also bremsbe-

reit und runter vom Gas!
• „Eltern-Taxis“ halten und parken bitte nur an erlaubten Stellen, damit eine Behinderung und

Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist!
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Tipps für Eltern:
• Rechtzeitiges Losgehen vermeidet Hektik und dadurch Unachtsam-

keit.
• Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste.
• Üben Sie den Schulweg mehrmals gemeinsam mit Ihrem Kind und

sprechen Sie über Gefahren!
• Vor dem Überqueren von Straßen, zuerst nach links, dann nach

rechts und nochmals nach links schauen – ist die Straße frei, kann
diese überquert werden.

• Helle Kleidung sowie reflektierende Elemente an Kleidung oder Ran-
zen sind wichtig für die Sichtbarkeit.

• Wenn Kinder Bus oder Bahn nutzen - die Haltestelle ist kein Spiel-
platz! Niemals direkt vor oder hinter Bus oder Bahn über die Straße
laufen! Immer warten bis der Bus oder die Bahn wieder abgefahren
ist!

• Wenn Kinder im Auto mitfahren, müssen sie immer angeschnallt
sein! Nutzen Sie altersgerechte Kindersitze!

Die Verkehrserziehung findet im Straßenverkehr statt. Kinder lernen
von Eltern und Erwachsenen. Also Verhalten Sie sich im Alltag richtig,
befolgen Sie selbst die Verkehrsregeln und erklären Sie diese!

Im Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion „Die Schule hat begonnen“
werden wir Bürgerpolizistinnen und Bürgerpolizisten zum Schuljah-
resbeginn wieder verstärkt Kontrollen vor Schulen durchführen. 

Ihr/e Bürgerpolizist/in

AMTLICHES

nannt, dass die Kosten für den Radweg durch den Bund als finanzieren-
de Institution für den Abschnitt Obstmühle nicht getragen werden kann,
„… wenn andere geeignete Straßen und Wege zur Nutzung für den Rad-
verkehr vorhanden sind.“ (Zitat Schreiben LASuV vom 15.05.2025 an
den Heimatverein Milkau). 

Dies ist für uns aus mehreren Gründen äußerst enttäuschend und sehr
verwunderlich. Da bereits mehrere Abschnitte des Radweges gebaut
wurden, ist mit Sicherheit anzunehmen, dass die Finanzierungsbedin-
gungen des Bundes dem LASuV bereits bekannt gewesen sein müssen. 

Daher hätte uns dies gleich bei der gemeinsamen Besprechung mitge-
teilt werden können. Wir vermuten, das hier auf Zeit gespielt wurde, um
etwas Gras über die Sache wachsen zu lassen. 

Gleichzeitig ist in der Formulierung des Schreibens für uns ein Wider-
spruch enthalten. Aus unserer Sicht ist die Straße im Mühlental NICHT
geeignet. Deshalb ist deren Mitnutzung als Radweg eben keine gleich-
wertige Alternative zur Trassenführung auf der alten Bahnstrecke.

Die obenstehenden Bilder sollten das Problem verdeutlichen. Die Stra-
ße ist bereits für das Begegnen von Fahrzeugen nicht breit genug (ange-
gebene Breitenbeschränkung 2 m), Ausweichstellen existieren nicht.
Ein Überholen oder Begegnen mit Radfahrern ist somit grundsätzlich
nicht möglich.

Inwiefern die Radwegführung auf den bahntrassenbegleitenden Stra-
ßen in einer Verbindung mit dem Ausbau dieser Straßen zur gemeinsa-
men und sicheren Verkehrsführung von Radfahrern und Kraftfahrzeugen
steht, wurde durch das LASuV nicht mitgeteilt. In den gemeinsamen Ge-
sprächen wurde allerdings betont, dass „straßenbegleitend“ nicht be-
deutet, dass die Straße für den Radweg angepasst werden muss.

Sofern doch eine Straßenanpassung vorgesehen wird, ist diese mit zu-
sätzlichem Grundstückserwerb verbunden. Außerdem ist die Straßen-
führung oft direkt vom Aubach bzw. von starker Hanglage begrenzt, so
dass jegliche Straßenbauarbeiten mit einem sehr hohen Aufwand ver-
bunden sind, der den Kosten für die Umnutzung der alten Bahntrasse
zum Radweg nicht nachstehen dürften.

Wir sehen daher dringenden Handlungsbedarf, um diesen überregionalen
Radweg von entsprechender großräumiger Bedeutung als solchen zu er-
halten und eine durchgängige sichere Verkehrsführung zu erreichen, die
vom damaligen Staatsminister Martin Dulig zur Eröffnung des Abschnittes
zwischen Geringswalde und Arras ausdrücklich betont wurde:

„Radfahren auf einer stillgelegten Bahntrasse ist sicherer und mit einer
Radwegbreite von 2,50 Meter auch sehr komfortabel und attraktiv.“
(Auszug Pressemitteilung SMWA vom 31.08.2023).

Offensichtlich finden wir als lokale Akteure nicht genügend Gehör für
unser Anliegen. Daher möchten wir als nächsten Schritt mit den anderen
Anliegerkommunen des Radwegs von Rochlitz bis Waldheim gemein-
sam den Weg in die Öffentlichkeit und die Diskussion mit den zuständi-
gen Stellen suchen.

Berit Wittke, Markus Ahnert
Gemeinderäte der Gemeinde Erlau,  
Heimatverein Milkau e.V., 
Generationenbahnhof Erlau e.V.
radweg@heimatschilder.de 

Link zu einer virtuellen Fahrt durch das Mühlental: 

Heimatverein Milkau e.V. / 

Generationenbahnhof Erlau e.V.

Ende des Radwegs Waldheim – Rochlitz 
an der Obstmühle in Erlau?

Die Planungen und Bauarbeiten für den Radweg laufen bereits seit mehr
als einem Jahrzehnt. Ausgehend von Waldheim ist die Bauaktivität mitt-
lerweile bis an die Gemeinde Erlau herangerückt. Dafür wurden bereits
mehrere Millionen Euro ausgegeben. Die Planungen für die weiteren Ab-
schnitte zwischen der Erlauer Obstmühle und dem Seelitzer Ortsteil
Döhlen laufen aktuell. Dabei ist durch das zuständige Landesamt be-
reits seit 2014 für diesen Abschnitt vorgesehen, die von den Gemeinden
gekaufte Bahntrasse zu verlassen und stattdessen den Radweg straßen-
begleitend auf der parallelen verlaufenden Straße „Mühlental“ und spä-
ter auf der Auenstraße entlang zu führen. Aufgrund der geringen Stra-
ßenbreite und Vielzahl an uneinsichtigen Kurven erschien uns neben
vielen anderen Menschen der Region diese Radwegvariante als unsicher
und ungeeignet für einen überregionalen Radweg. Daher haben wir eine
Unterschriftensammlung zur sicheren Verkehrsführung des überregio-
nalen Radweges Waldheim Rochlitz durchgeführt.

Im August 2024 haben wir als Initiatoren ein Paket mit überwältigenden
1860 Unterschriften an den damaligen sächsischen Staatsminister für
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr Martin Dulig übergeben. Danach fand auf
unseren Wunsch hin in Milkau ein Gespräch mit dem Abteilungsleiter
Karsten Mühlmann des Landesamts für Straßenbau und Verkehr 
(LASuV) als zuständige Institution für die Planung und Ausführung statt.
In diesem Gespräch wurde uns mitgeteilt, dass beide Varianten (Bahn-
trasse und straßenbegleitende Radwegführung) aufgrund unserer Beden-
ken hinsichtlich fachlicher und naturschutzrechtlicher Aspekte geprüft
wird und diese Prüfung voraussichtlich mehrere Jahre andauern wird.

Umso überraschter waren wir, dass wir als Initiatoren Mitte Mai ein
Schreiben des LASuV erhielten, in dem uns mitgeteilt wurde, dass unse-
rem Ansinnen nicht entsprochen werden konnte. Als Grund wurde be-

ALLGEMEINES

ALLGEMEINES
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Angebot der Ambulanten 
Krebsberatung im Landkreis 
Mittelsachsen

In Deutschland erkrankt in etwa jeder Zweite
im Laufe seines Lebens an Krebs. Daher ist fast
jede Familie direkt oder indirekt von einer
Krebserkrankung betroffen. 

Die ambulante Krebsberatung des Landkrei-
ses bietet in Mittweida, Döbeln und Freiberg
psychosoziale Beratung und Unterstützung für
Betroffene und Angehörige. „Der Fokus lag
bisher zu sehr auf der medizinischen Krebsbe-
handlung und weniger auf den umfassenden
Bedürfnissen der betroffenen Menschen. Die-
se sollen künftig mehr in den Mittelpunkt ge-
stellt werden“, sagt Corinna Richter von der
Beratungsstelle. In Deutschland ist es daher
verpflichtend, in zertifizierten Krebsorganzen-
tren und onkologischen Zentren psychoonko-
logische Versorgungsangebote bereitzuhal-
ten.

„Angehörige von Krebserkrankten erleben
häufig eine ähnlich starke psychische Bela-
stung wie die Erkrankten selbst. Besonders
bei der Konfrontation mit einer lebensbedroh-
lichen Erkrankung gehören soziale Beziehun-
gen zu den wichtigsten Unterstützungsfakto-
ren“, so Corinna Richter. 

Die Beratungsangebote des Gesundheitsam-
tes sind über den gesamten Krankheitsverlauf
hinweg zu allen Phasen der Erkrankung und
Behandlung zeitnah, niederschwellig und ko-
stenfrei für die Ratsuchenden verfügbar.
Der Schwerpunkt des Angebotes liegt auf der
persönlichen Beratung. Der persönliche Kon-
takt erfolgt in der Beratungsstelle. Bei immo-
bilen Personen kann er im Hausbesuch erfol-
gen. Auf Wunsch kann ein neutraler Ort ge-
wählt werden. 
Das Beratungsgespräch kann auch telefonisch
durchgeführt werden.

Kontakt:
Telefon: 03731 799-6252, -6344
E-Mail:
krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
www.landkreis-mittelsachsen.de/krebsberatung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Besucheradresse in Mittweida:
Am Landratsamt 3
Gesundheitsamt, Haus F, Raum E33 und E35
09648 Mittweida

Außensprechstunde Freiberg:
Frauensteiner Straße 43
Nebengebäude, Raum 2.09
09599 Freiberg

Außensprechstunde Döbeln:
Bahnhofstraße 22
Raum 108
04720 Döbeln
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Erythrozyten – die Superzelle des Körpers: 
DRK kann Patientenversorgung 
nur mit kontinuierlich hoher Blutspendebereitschaft
absichern

Erythrozyten, auch bekannt als rote Blutkörperchen oder rote Blutzellen,
sind die zellulären Elemente des menschlichen Blutes, die den roten Blut-
farbstoff Hämoglobin enthalten. Die Erythrozyten machen 99 % aller
Blutzellen aus und spielen eine zentrale Rolle im menschlichen Körper.

• In einem Milliliter Blut befinden sich etwa 4 bis 6 Milliarden rote
Blutkörperchen

• Normalerweise bildet der Körper etwa 2 Millionen rote Blutkörper-
chen pro Sekunde neu. Nach einer Blutspende von 500 ml dauert es
ungefähr 10 bis 14 Tage, bis der Erythrozytenbestand wieder ausge-
glichen ist.

• Die roten Blutkörperchen transportieren Sauerstoff und sind im Kör-
per am Abtransport von Kohlenstoffdioxid beteiligt

• Veränderungen in Anzahl, Größe, Beschaffenheit oder Hämoglobin-
gehalt können Hinweise auf Erkrankungen liefern

Bei der Blutspende spielen Erythrozyten eine Schlüsselrolle – sie sind
der zentrale Bestandteil von Blutkonserven, weil sie lebenswichtigen
Sauerstoff transportieren und nach einer Spende gezielt ersetzt wer-
den. Die im Nachgang der Blutspende hergestellten Erythrozytenkon-
zentrate werden bei einer Temperatur von +2 bis +6 °C gelagert und ha-
ben eine maximale Haltbarkeit von 42 Tagen. Neben Erythrozytenkon-
zentraten werden aus einer Vollblutspende auch Blutplättchenkonzen-
trate und Blutplasma gewonnen. Für die langfristige Sicherstellung der
Patientenversorgung ist ein kontinuierliches Engagement von Blutspen-
derinnen und -spendern notwendig. Weitere Details zu den Aufgaben
und der Bedeutung von Erythrozyten sind auch im Blutspende-Maga-
zin nachzulesen: https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/
erythrozyten-superzelle-des-koerpers

Seit 30. Juni und noch bis einschließlich 26. September 2025 verlost
der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in allen fünf Bundesländern sei-
nes Versorgungsgebietes (Berlin, Brandenburg, Sachsen, Hamburg
und Schleswig-Holstein) insgesamt 24 Kurzreisen ins „Tropical 
Islands“ bei Lübben in Brandenburg unter allen Blutspender*innen.
Wer eine*n Erstspender*in zum Termin mitbringt, kann zudem ein weite-
res Los ausfüllen und so die eigenen Gewinnchancen erhöhen. Der Ge-
winn umfasst jeweils einen Übernachtungsaufenthalt für zwei Personen
inkl. Frühstück und Eintritt für 2 Tage ins „Tropical Islands“. 

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung gebe-
ten, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 sowie über
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Weiterführende Informationen auch unter www.blutspende.de/magazin

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt am:
• am 23.09.2025 in der Feuerwehr, Weststraße 14 in Hartha

von 15:00 bis 19:00 Uhr
*Änderungen vorbehalten

Kleiner Hinweis!
Im Aktionszeitraum vom 30.06. bis 26.09.2025 verlosen wir monatlich
unter allen Blutspenderinnen und Blutspendern einen Übernachtungs-
aufenthalt für zwei Personen im Tropical Islands – inklusive Frühstück
und Eintritt für zwei Tage.

Auszug aus dem Kultur- und Veranstaltungskalender
der Stadt Hartha und deren Ortsteile

August

Do. 07.08.2025   STADTBIBLIOTHEK   Buchsommer-Bastelvormittag
10.00 bis 12.00 Uhr | Ansprechpartner: Stadtbibliothek
Hartha, Tel. 38331

Sa. 09.08.2025   HARTHARENA   Schulanfang
09.30 Uhr | Veranstalter: Grundschule Hartha

So. 10.08.2025   ÖFFNUNG HEIMATSTUBE | 14.00 bis 17.00 Uhr | 
Veranstalter: Harthaer Heimatfreunde e.V.

Mi. 13.08.2025   STADTBIBLIOTHEK   Buchsommerabschluss
16.00 bis 17.30 Uhr | Ansprechpartner: Stadtbibliothek
Hartha, Tel. 38331

Sa. 16.08.2025   WALLBACH   3. Wallbacher Dorffest
14.30 Uhr | Veranstalter: Jugend aktiv Harthe e.V.

Sa. 16.8. und So. 17.8.25   GARTENGRUPPE „An der Sternwarte“ 
                              Gartenfest zum 50-jährigen Bestehen | Veranstalter:

Gartengruppe „An der Sternwarte“ e.V. Hartha

Mi. 20.08.2025   GERSDORF Gaststätte „Lindenhof“  
 Langenauer Seniorentreffen
14.00 Uhr | Ansprechpartner: Christiane Fischer

Sa. 23.08.2025   STEINA Am Gemeindehaus   Sommerfest
12.00 Uhr | Veranstalter: Ortschaftsrat Steina

Sa. 30.08.2025   DIEDENHAIN  Dorffest | 15.00 Uhr | Veranstalter: 
Ortschaftsrat Diedenhain F. Franz

KULTURELLES

abgesagt!!!
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Vorschau September 

Di. 02.09.2025    STEINA Gemeindehaus   Seniorentreff
14.00 Uhr | Veranstalter: Ortschaftsrat Steina

Do. 04.09.2025  STADTBIBLIOTHEK   Vortrag VHS „Der Mensch 
als Ballast – Die sächsische Heil- und Pflegeanstalt
Hochweitzschen“
18.00 Uhr | Anmeldung in Stadtbibliothek:
034328/38331

Fr. 05.09. und Sa. 06.09   SCHÜTZENHAUS   Schützenfest 2025
05.09.: 18.00 Uhr – Vogelschießen
06.09.: 14.00 Uhr – Schützenfest 
Veranstalter: Harthaer Schützenverein e.V.

Sa. 06.09.2025   LANGENAU Sportplatz   Herbstdorffest
15.00 Uhr | Veranstalter: Langenauer Heimatfreunde

Sa. 06.09.2025   BACHMÜHLE STEINA   2. Weinfest
16.00 – 22.00 Uhr | Veranstalter: Bachmühle Steina e.V.

So. 07.09.2025   STERNWARTE HARTHA   Totale Mondfinsternis
18.00 Uhr | Veranstalter: Sternwarte Hartha e.V.

Di. 09.09.2025    STADTBIBLIOTHEK   Vorlesen und Basteln für Kleine
16.00 oder 16.45 Uhr | Ansprechpartner: 
Stadtbibliothek Hartha, Tel. 38331

Do. 11.09.2025    STADTBIBLIOTHEK   Vorlesen und Basteln für Kleine
16.00 oder 17.00 Uhr | Ansprechpartner: 
Stadtbibliothek Hartha, Tel. 38331

Sa. 13.09.2025   HARTHARENA   MISKUS-Veranstaltung 
19.30 Uhr | Veranstalter: Mittelsächs. Kultursommer 

Sa. 13.09.2025   GERSDORF FFW-Gerätehaus   Einweihung
ab 15.00 Uhr | Veranstalter: Feuerwehrverein 
Gersdorf e.V.

So. 14.09.2025   BACHMÜHLE STEINA   Tag des offenen Denkmals
ab 10.00 Uhr | Veranstalter: Bachmühle Steina e.V.

So. 14.09.2025   ÖFFNUNG HEIMATSTUBE | 14.00 bis 17.00 Uhr | 
Veranstalter: Harthaer Heimatfreunde e.V.

Mi. 17.09.2025    GERSDORF Gaststätte „Lindenhof“  
 Langenauer Seniorentreffen
14.00 Uhr | Ansprechpartner: Christiane Fischer

Fr. 19.09.2025     STADTBIBLIOTHEK   Vortrag mit Heinz Thieme 
„Das Döbelner Land – Teil 2“ | 19.00 Uhr | Anmeldung
in Stadtbibliothek: 034328/38331

Meldungen und Ergänzungen an:
Stadt Hartha Tel.: 034328 / 66 99 18
Kultur- und Sportbetrieb Hartha   Fax: 034328 / 66 99 36
Döbelner Straße 55 E-Mail: verwaltung@hartharena.de
04746 Hartha Internet: www.hartharena.de

KULTURELLES

Anzeige(n)
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KULTURELLES

INFORMATIONEN AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN

www.hartha.de

Steina
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INFORMATIONEN AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN

Gersdorf

Kita „Krümelburg“ Gersdorf

Summ, summ, summ - unser Bienenprojekt
bringt Leben ins Gruppenzimmer

Basteln, Staunen, Lernen so entdeckten die 4
und 5jährigen Kinder der „Krümelburg“ Gers-
dorf die Welt der Bienen.
In den vergangenen Wochen drehte sich bei
uns alles um ein kleines, aber ganz besonde-
res Tier: die BIENE!
Mit viel Neugier und Spaß haben die Kinder
entdeckt, wie Bienen leben, warum sie so
wichtig sind und wie wir sie schützen können.
Wie leben Bienen eigentlich? Wusstet ihr,
dass ein Bienenvolk aus Tausenden von Biene
besteht, mit einer richtigen Königin? Die Kin-
der lernten, wer im Bienenstock welche Aufga-
be übernimmt, wie Honig entsteht und dass
Bienen sogar tanzen, um sich den Weg zu den
Blumen zu zeigen.
Warum sind Bienen so wichtig? Ohne Bienen
gäbe es kaum Obst, Gemüse oder Blumen. Sie
bestäuben Pflanzen und sorgen dafür, dass auf
unseren Tellern etwas landet. Die Kinder erfuh-
ren, dass wir Menschen die Bienen dringend
brauchen und dass wir ihnen helfen müssen.
So können wir Bienen helfen? Im Projekt ha-
ben die Kinder auch überlegt, wie jeder etwas
für die Bienen tun kann, z.B. Blumen pflanzen,
keine Chemie im Garten verwenden und Insek-
tenhotels bauen. Und genau das haben die
Kinder der „Krümelburg“ gemacht.
Kreativ und spielerisch lernen! Natürlich kam
auch der Spaß nicht zu kurz.
• Wir bastelten Bienen, malten Wiesenbilder

und jedes Kind baute sich sein eigenes In-
sektenhotel.

• Mit Bienenliedern und Geschichten lernten
wir auf spielerische Weise, wie das Leben
im Bienenstock abläuft.

• In kleinen Rollenspielen waren wir selbst
einmal Königin, Drohne oder Arbeitsbiene
und haben fleißig „Nektar gesammelt“.

Besuch beim Imker – ein echtes Erlebnis! Ein
besonderes Highlight war unser Ausflug zu ei-
nem echten Imker. Martin Reinike aus unserem
Dorf ist so einer. Mit seinem Wissen über die
Bienen und die Imkerei, wurde den Kindern
nochmal anschaulich das Leben im Bienen-
stock und die Aufgabe eines Imkers erklärt.
Natürlich gab es für uns auch noch ein kleines
Honigschnittchen zum Probieren, das war lek-
ker.

der nach dem lösen einer Aufgabe ihre Zucker-
tüten vom Zuckertütenbaum. Den Abschluss
der Zuckertütenwoche verbrachten die Wak-
kelzähne mit einer Wanderung von Gersdorf
aus entlang des Naturlehrpfades am Eichberg
nach Leisnig, dabei erweiterten die Kinder ihr
Wissen über den Wald, betrachteten kleine Tie-
re, Pflanzen und umarmten die Bäume. 

Bilder und Text: C. Puhle

Fazit: Das Bienenprojekt war ein voller Erfolg,
lehrreich, kreativ und ganz nah an der Natur.
Und wer genau hinhört, hört vielleicht noch ein
leises Summen im Gruppenzimmer. 

Den Abschied vom Kindergarten
verbringen die Kinder der Wackelzahngruppe
der Kita „Krümelburg“ immer traditionell mit
ihrer Schulanfängerwoche.

Dieses Jahr ließen sie sich vom Polizeirevier
Döbeln hinter das Gitter führen, gaben ihre Fin-
gerabdrücke ab und tauchten dabei tief in die
Polizeiarbeit ein. Der Ausflug zum Natur- und
Freizeitzentrum Töpelwinkel bot den zehn Jun-
gen und einem Mädchen eine Vielzahl von Na-
tur- und Spielerlebnissen, darunter die span-
nenden Erklärungen und Erläuterungen des Jä-
gers über die verschiedensten Tiere des Wal-
des. Am Mittwoch besuchten die Kinder den
Lern- und Erlebnishof „Alte Schule“ in Zschirla.
Neben dem Streicheln von Kaninchen, Meer-
schweinchen, Katzen, Wachteln und dem Be-
obachten der Kängurus und Alpakas auf einem
Farmrundgang, begaben sich die Vorschüler
auf eine Schnitzeljagd und testeten ihre sozia-
len Kompetenzen im Teamwork. Eine Vielzahl
von Spielzeugen und Geräten, die die Ge-
schicklichkeit und das Gleichgewicht fördern,
wurden ausprobiert und im Freispiel rege ge-
nutzt. Den Abend und die Nacht verbrachten
die Kinder mit ihren 2 Erzieherinnen im Kinder-
garten. Sie stärkten sich an einem von den El-
tern zusammengestellten Grillbuffet und lie-
ßen geschmolzene Marshmallows an selbst
geschnitzten Stöcken über dem Feuer schmek-
ken. Zum heiß ersehnten Zuckertütenfest lu-
den die Kinder und Erzieherinnen am Nachmit-
tag die Eltern zu Kaffee und Kuchen ein. Nach
einem bunten Programm, bei denen die Kinder
ihren Eltern zeigten, was sie alles in der Vor-
schule gelernt haben darunter das ABC der Tie-
re und die verliebten Zahlen, erhielten die Kin-
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KINDERHAUS HARTHA

Am 25. Juni 2025 feierte das Kinderhaus Hart-
ha ein ganz besonderes Ereignis: das Zucker-
tütenfest für unsere Vorschulkinder. Bei strah-
lendem Sonnenschein verwandelte sich der
Garten in ein farbenfrohes Festgelände – liebe-
voll geschmückt und erfüllt von fröhlichem Kin-
derlachen.
Ein echter Blickfang waren die Obstbäume und
Sträucher, die als Geschenk der Eltern für das
Kinderhaus und das Team mit einem Traktor an-
geliefert wurden. Sie werden künftig nicht nur
den Garten verschönern, sondern auch an die-
sen besonderen Tag erinnern. Auch ein bunter
Zaun mit den Namen aller 26 Kinder wurde ge-
staltet – ein Symbol der Gemeinschaft und des

Abschieds. Stellt man sich vor, der Zaun wäre
1992 begonnen worden, wie lang wäre er jetzt
wohl und wer würde seinen eigenen Namen
oder den Namen seiner Geschwister darauf wie-
der finden? Ein schöner Gedanke, der eventuell
dazu anregt, diesen Zaun weiterzuführen, als
„Zaun der Generationen“ sozusagen.
Für das leibliche Wohl sorgte ein reichhaltiges
Kuchenbuffet, das mit viel Liebe von unseren
Küchenmädels und dem Kindergartenpersonal
selbst gebacken wurde.
Das abwechslungsreiche Festprogramm war
ebenfalls etwas ganz Besonderes: Mit kleinen
Darbietungen der Kinder für ihre Eltern, aber
auch der Eltern für die Kinder, wurde der Nach-
mittag zu einem lebendigen Miteinander voller
Lachen, Musik und Emotionen.
Der Höhepunkt des Festes war zweifellos die
Ankunft der Feuerwehr Hartha, die unter gro-
ßem Jubel die Zuckertüten überreichte. Die Be-
geisterung in den Gesichtern der Kinder sprach
Bände – ein unvergesslicher Moment!
Ein herzliches Dankeschön gilt den engagier-
ten Männern der Feuerwehr Hartha, die mit ih-
rer Aktion für strahlende Kinderaugen und eine
Extraportion Freude sorgten.
Kinder, Eltern und Erzieherinnen waren rund-
um begeistert – das Zuckertütenfest 2025 war
ein voller Erfolg und wird allen noch lange in
schöner Erinnerung bleiben.

Text und Bilder: K. Frost

Zeugnisübergabe der Oberschule Hartha 
am 21.06.2025

Traditionell fand die feierliche Zeugnisübergabe wieder in der Stadtkir-
che zu Hartha statt.
Herr Fromm und sein Team hatten gemeinsam mit Frau Thate von „Karins
Blumenshop“ die Kirche sehr fein herausgeputzt.
Die Schülerband der Pestalozzioberschule gestaltete das Musikpro-
gramm und der Kantor – Herr Fromm – begleitete auf der Orgel.
In diesem Jahr hatten wir 42 Abschlussschülerinnen und Schüler. Davon
haben 40 ihre Schullaufbahn mit einem Haupt- oder Realschulabschluss
gemeistert.
Die beste Schülerin ist Jenny mit einem Durchschnitt von 1,15 – das sind
3 x Note 2 sonst alles die Note 1. Auf Platz 2 folgt ihr Katharina mit 1,35.
Der Jahrgangsdurchschnitt lag bei 2,9.

PESTALOZZI-OBERSCHULE HARTHA

Text: Fr. Brüssau / Bilder: Fr. Junghanns
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Die letzte Schulwoche an der Oberschule

Sie war von vielen Aktivitäten geprägt. Es gab ein Schwimm- und Sport-
tag im Geringswalder Freibad, an dem u.a. 12 Schülerinnen und Schüler
die Schwimmstufe in Bronze erkämpften. In einem Staffelwettbewerb
6x50m durfte die beste Schülermannschaft gegen die Lehrermannschaft
antreten. Die Staffel der 8a unterlag nur ganz knapp ihren Lehrern.
Weiterhin beteiligten sich alle Klassen am Spendenlauf. Dank der Spen-
denbereitschaft ganz vieler Sponsoren konnten etwas über 3000 € er-
laufen werden.

Text und Bilder: Das Sportlehrerteam

Tolle Momente im BMX-Projekt – 
Fortschritte und spannende Veranstaltungen

In diesem Monat gab es bei uns im
BMX-Projekt wieder viele tolle und
lustige Momente. Unsere fleißigen
Baujungs – Leon, Lucas, Kurt, Ja-
kob, Finn Luca, Ari und Jannis – tra-
fen sich regelmäßig auf der Stock-
car-Strecke um gemeinsam an den
Bauarbeiten zu arbeiten. Es wurde
viel Erde und Gestein bewegt, so-
dass der Bau nun richtig voran-
schreiten kann. Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir pünktlich zur Er-
öffnungsfeier fertig werden!
Auch unser Planungsteam, beste-
hend aus Leony und Paul Luca, war

sehr aktiv. Sie planten intensiv die Eröffnungsfeier und organisierten die
Vorstellung des BMX-Projektes beim XXL Kinderfest am 26.07.2025. Es
gab einen schön gestalteten Infostand mit vielen Werbematerialien rund
um unser BMX-Projekt. Außerdem bauten wir eine kleine Rennstrecke
auf, auf der die Kinder auf verschiedenen Lauf- und Fahrrädern fahren
konnten. Unsere Baujungs unterstützten beim Aufbau und erklärten den
kleinen Gästen die Strecke.
An dieser Stelle möchten wir uns
ganz herzlich bei Ronny Walter
und seinem Team von Jugendaktiv
Hartha bedanken, die uns die
Möglichkeit gaben, uns bei die-
sem Event vorzustellen.
Zum Schluss möchten wir uns
auch offiziell bei der Wohnungs-
bau Genossenschaft Kontakt e.G.
für ihre Spende von 500 € bedan-
ken, die uns beim Spatenstich am
11.06.2025 übergeben wurde. Die-
se Unterstützung ist für uns eine
große Hilfe auf dem Weg zu unse-
rem Ziel!

PESTALOZZI-OBERSCHULE HARTHA VEREINE

Anzeige(n)

Text und Bilder: Paul Luca Lang und Leony Sophie Wendler
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Nach den tollen Leistungen bei den Landesmeisterschaften gingen
Hanna Thierbach und Annika Sommer mit großen Erwartungen in den
Wettkampf am 21.06. in Haldensleben. Annika startete bei hochsom-
merlichen Temperaturen als Erste im Hochsprung. Die Anfangshöhe
von 1,40 m überwand sie sofort. Auch über 1,45 m und 1,50 m leistete sie
sich keinen Fehlversuch. Als nächste Höhe wurde 1,55 m aufgelegt, im-
merhin 4cm über Annikas Bestleistung. Aber auch diese Höhe schaffte
sie auf Anhieb. Neben ihr gelang das nur noch einer Athletin von der
DHfK Leipzig. Bei 1,58 m entschied sich dieser Wettkampf. Für Annika
war diese Höhe noch zu hoch, während ihrer Konkurrentin der dritte
Versuch gelang. Annika freute sich riesig über ihre Silbermedaille.

Knapp 1 Stunde später startete Hanna in den Speerwurfwettkampf.
Gleich im ersten Versuch erzielte sie 32,42 m. Im dritten Versuch konn-
te sie sich noch einmal auf 32,58 m steigern. Damit ging sie als Fünfte
in den Endkampf. Leider gelang ihr dort keine Verbesserung mehr und
sie beendete den Wettbewerb als Fünftplatzierte. Nach anfänglicher
Traurigkeit fand sie kurze Zeit später wieder zu ihrer Fröhlichkeit zu-
rück und freute sich über diese Platzierung. 

Herzlichen Glückwunsch an die beiden, sie müssen sich vor den Be-
sten aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen nicht verstecken, im
Gegenteil, sie bestimmen das Leistungsniveau mit.

VEREINE

Mitteldeutsche Meisterschaft u16 in Haldensleben

Annika Sommer Hanna Thierbach

BC Trainer Bamburski mit seinem Team erfolgreich
im Abstiegskampf der Kreisoberliga

Mit einem energischen Endspurt haben die Kreisoberliga-Fußballer
des BC Hartha im abgelaufenen Spieljahr noch rechtzeitig die Kurve
bekommen und alle Verantwortlichen und Spieler sind mit dem 
11. Platz recht zufrieden. Danach sah es in der ersten Halbserie lange
nicht aus, obwohl man gegen den späteren Staffelsieger Traktor Mo-
chau am ersten Spieltag ein Unentschieden auf eigenen Platz holte.
Fortan kam die Mannschaft in jedem weiteren Spiel teilweise arg unter
die Räder, zum Ende des Jahres konnte man nur einen einzigen Zähler
auf der Habenseite verbuchen.
Mit einer fulminanten Aufholjagt in einer beeindruckenden Art und Wei-
se, konnte man sich im Frühjahr Spieltag um Spieltag verbessern und
kletterte zumindest über den Strich der Abstiegsplätze in der Tabelle.
Mit 85 Gegentoren aus 26 Meisterschaftsspielen (nur Gleisberg war
mit 88 Gegentoren schlechter) und nur 20 Punkten fällt die Saisonbi-
lanz nicht rosig aus. Wiederholt war das Abwehrverhalten der gesam-
ten Mannschaft nicht ausreichend. Die Arbeit gegen den Ball be-
schränkte sich oft nur auf Torhüter und Abwehr. Immer neue Mann-
schaftsaufstellungen, bedingt durch Abwesenheit der Spieler, liesen
kaum Spielfluss erkennen. Natürlich verschärften Verletzungen diese
Situation auch noch.
Hier sollte man natürlich auch die Spieler fragen, weshalb diese Situa-
tion so vehement sich durch die gesamte Spielzeit zieht. Ob dies eine
Frage der Einstellung sein könnte, hinterfragen sich nicht nur das Trai-
nerteam, sondern alle Verantwortlichen, ebenso die Zuschauer. Ein

Beispiel war u.a. die Pokalbegegnung beim unterklassigen FSV Kitz-
scher, wo wir leider den durchaus möglichen Einzug ins Viertelfinale
verpassten. Wichtig sind sicherlich die Meisterschaftsspiele, trotzdem
sollte man auch diese Pokalspiele nutzen, um Reservekader auszupro-
bieren und nicht schon vorher als belastende Pflicht abzuwerten.
Veränderungen im Mannschaftsgefüge sind nicht zu vermelden, da
keine Abgänge zu verzeichnen sind. Nachrücken werden einige A-Ju-
nioren, die in die Mannschaft integriert werden sollen, wie es auch
schon in der Vergangenheit praktiziert wurde.
Jedoch gibt es im Trainerteam personelle Änderungen, weil Martin
Scheidig und Ingo Köhler für diese Saison aus persönlichen Gründen
nicht zur Verfügung stehen. Mit Benjamin Bamburski haben wir einen
sehr engagierten und ehrgeizigen Trainer, der auch weiterhin das Ver-
trauen des Vorstandes, die Mannschaft als verantwortlicher Trainer zu
betreuen, erhält.
Die Vorbereitung auf den Saisonstart läuft seit 17.07.2025, zu Freund-
schaftsspielen im heimischen Pierburg-Industrie-Stadion empfängt
die Mannschaft am 02.08.2025 die SpG Zschaitz-Ostrau II und am
10.08.2025 Alemannia Geithain jeweils um 15.00 Uhr.
Zum Saisonauftakt können wir zum 1. Spieltag am 16.08.2025 den SV
Ostrau im heimischen Pierburg-Industrie-Stadion begrüßen. Bereits in
diesem Spiel haben unsere Männer sicherlich noch einiges gerade zu
rücken, da wir in der letzten Saison beide Spiele verloren und gleich-
falls nur mit 10 Spielern beendet haben. Darauf folgt auswärts SV
Gleisberg und am 30.08.2025 der FC Bad Lausick in Hartha.
Wünschen wir der Mannschaft für die Saison alles Gute und hoffen auf
einen erfolgreichen Saisonstart. 

Abgänge: keine
Zugänge:   Finn Konrad eigene A-Junioren

Ihor Yakymiv Aufbau Waldheim

Vorstand -BC Hartha-
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Danke an alle die uns unterstützt haben und natürlich ein riesengroßes
„Dankeschön“ an alle unsere Mitarbeiter die unseren Bewohnern und
deren Angehörigen einen wundervollen Tag bereitet haben. Ihr seid su-
per!!!!

Lavendeltag, Basteln, Backen, Gesprächskreis 
Sommer und vieles mehr im Juli….

um keine lange Weile aufkommen
zu lassen, war der Veranstaltungs-
kalender in unserer Einrichtung
reichlich gefüllt. Sommerdeko
wurde gebastelt, zum Lavendeltag
gab es jede Menge Wissenswertes
zu erfahren vom „Alleskönner“
und Lavendellimonade zum Verko-
sten.
Neben den wöchentlich immer
wiederkehrenden Beschäftigun-
gen, wie Rätsel-, Musik- und Be-
wegungsrunden, gibt es auch die
beliebte Damen- und Herrenrun-
de, die Bingospiele, den Gottes-
dienst und über den Sommer ver-
teilt unsere Grillfeste. Die Bewohner haben immer jede Menge Spaß und
Unterhaltung. Natürlich dürfen die Spazierfahrten/-gänge in den Park
nicht zu kurz kommen. Unsere Ziegenfarm freut sich über jeden Besuch.

„Manege frei“ – 
so das Motto unseres Sommerfestes

Am 12.07. feierten wir unser Som-
merfest, leider meinte es das Wet-
ter in diesem Jahr nicht so gut mit
uns. Und so musste ein großes
Partyzelt organisiert werden, so
dass alle den Nachmittag im Tro -
ckenem verbringen konnten.
Das Festzelt war bis auf den letz-
ten Platz gefüllt, die Stimmung
hervorragend. Die Mitarbeiter hat-
ten ein super Programm eingeübt, welches den ganzen Nachmittag über
für Unterhaltung sorgte. Clown Coco führte Kunststücke auf und verteil-
te Luftballonfiguren.

SENIORENPFLEGEHEIM SCHÖNERSTÄDT

65 Jahre Eheglück…

… diesen besonderen Tag im Leben durfte das Ehepaar Voigtlän-
der feiern. Viele gemeinsame Erlebnisse prägten das Leben der
Beiden. „Sei es in Guten oder in schlechten Tagen“, wie Sie es
sich im Eheversprechen vor 65 Jahren versprochen haben. Ge-
meinsam verbringen Sie jetzt ihren Lebensabend in unserem
Haus.

Texte und Bilder: Jana Dost, Pflegeheim Schönerstädt
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Was für eine gelungene Überraschung

Das bastelte eine Bewohnerin mit
Ihrer Freundin. Ihr Einzug bei uns
war nicht einfach und kostete sie
viel Kraft. Doch jetzt ist sie ange-
kommen.
Ein schöneres Dankeschön kann
man sich als Pflegepersonal nicht
wünschen

Frühstücks-Büfett in der Tagesbetreuung

Für unsere Tagesgäste wieder ein schönes Büfett von den Betreuern ge-
zaubert. Lieben Dank dafür!

Modeverkauf

Am 02.07.25 konnte die Firma Tschenscher Bekleidungsverkauf bei
schönstem Wetter auf der Terrasse aufbauen. Besonders begehrt waren
bunte Sommerhüte, leichte Shirts und bequeme Sommerhosen. 
Auch unsere Tagesgäste und Mitarbeiter fanden ein paar Kleidungsstücke
und der schöne Vormittag wurde noch mit einem Schwätzchen, Sonne
tanken oder lustigen Gespräch beendet. 

Sommerzeit-Gartenzeit

Unsere Gartenfreunde begaben sich bei schönstem Wetter in die Beete
zum Unkrautjäten und Ernten. Die Anderen genossen ein Spielchen auf
der Terrasse.

Text und Bilder: K. Erichson

PFLEGE MIT HERZ HARTHA

Der Sommermonat Juli – Die ersten Tage waren heiß!

Beim Wassertreten in einem kleinen Planschbecken wurden die Bein-
muskeln aktiviert, außerdem war das eine gelungene Abkühlung bei
dem schönen Sommerwetter. Andere Gäste nahmen sich stattdessen die
Spritzpistole und sorgten somit für den ein oder anderen nassen Fuß.
Was für ein Spaß!
Dart und Bowling ist der Lieblingssport und steht häufig auf der
Wunschliste!
Gern wird auch gebastelt und es entstehen kleine, kreative Kunstwerke
mit Glitzersteinen, Papier und Farbe.
An unseren Büschen wachsen verschiedene Beerenarten. Sie sind nun
so groß und reif, dass unsere Gäste gern bei einem Spaziergang vorbei-
laufen und sich eine oder mehrere Beeren naschen. 
Da der Juli zwar sonnig begann, jedoch sehr grau und nass endete, hof-
fen wir nun alle auf einen schönen, warmen August!

Text und Bilder: N. Niepel

DIAKONIE TAGESPFLEGE HARTHA
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INFORMATIONEN AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

Termine in unseren Kirchgemeinden

GOTTESDIENSTE
10. August
09.00 Uhr     in Hartha

Sommergottesdienst zur Bibelwoche               Pfrn. Heyroth
10.15 Uhr       in Schönerstädt 

Singegottesdienst zum Lied 
„Geh aus, mein Herz“ Pfrn. Willig

17. August
09.00 Uhr     in Mockritz 

Predigtgottesdienst Pfrn. Willig 
09.00 Uhr     in Wendishain 

Predigtgottesdienst Pfrn. Heyroth
10.15 Uhr      in Gersdorf 

Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Willig
24. August
09.00 Uhr     in Hartha 

Predigtgottesdienst Pfrn. Willig
10.15 Uhr       in Seifersdorf 

Gottesdienst in moderner Form Pfrn. Heyroth
10.30 Uhr      in Großweitzschenf 

Familiengottesdienst
zum Schuljahresbeginn Frau Müller-Raubold

31. August
09.00 Uhr     in Schönerstädt 

Predigtgottesdienst Lektorin Sachse
10.15 Uhr      in Nauhain 

Predigtgottesdienst Lektorin Sachse

GEMEINDEKREISE
Donnerstag, 7. August
14.00 Uhr      in Großweitzschen Seniorenkreis
Donnerstag, 7. August
19.00 Uhr      in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft
Montag, 11. August 
14.00 Uhr      in Hartha Frauen- und Mütterkreis
Dienstag, 12. August
Bibelstunde Gersdorf – Ausfahrt nach Technitz
Mittwoch, 13. August
19.30 Uhr      in Hartha Frauentreff
Donnerstag, 14. August
19.00 Uhr      in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft
Donnerstag, 21. August
19.00 Uhr      in Großweitzschen Frauenkreis und Männerkreis
Donnerstag, 21. August
19.00 Uhr      in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft
Donnerstag, 28. August
14.00 Uhr      in Diedenhain Bibelkreis
Donnerstag, 28. August
19.00 Uhr      in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft

CHRISTENLEHRE – KONFIRMANDEN – KURRENDE
Die neuen Termine werden noch bekannt gegeben.

KANTOREI
in Wendishain montags 19.45 Uhr in der Pfarrscheune
in Hartha dienstags 19.30 Uhr im Diakonat
in Gersdorf mittwochs / donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus

NOTENCHAOTEN            
freitags 19.30 Uhr im Diakonat Hartha

Monatsspruch August 2025: 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier
und bin sein Zeuge. Apg 26,22

SONSTIGES
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SONSTIGES

Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – 
Rittergut Ehrenberg

Sonntag,  24.08.2025 2025 – 15 Uhr auf der Parkbühne
„Abenteuer im Orient“

Ein Feuerwerk aus Lebensfreude, Leidenschaft, Rhythmus und Tradition
mit der Kindergruppe „Schleiereulen“  von Franziska Franz

Lassen Sie sich von einer einzigartigen und faszinierenden Tanzge-
schichte mitreißen, die von den talentierten Kindergruppen unter der
Leitung von Franziska Franz präsentiert wird. 
Drei Schwestern verlieren sich auf Ihrer gemeinsamen Reise und begeg-
nen dem Geist „Samsuuung“. Nicht etwa aus der Flasche wie in den ara-
bischen Märchen üblich. „Samsuuung“ kommuniziert übers Handy mit
den Mädchen und ist hoffentlich auch eine Hilfe bei ihren Problemen. Ei-
ne moderne Mischung, die aus orientalischen Tanz und Schauspiel ge-
prägt ist. 

Franziska Franz ist 5fache Deutsche Meisterin im Bauchtanz und als
Trainerin und Tänzerin in ganz Sachsen unterwegs. Sie organisiert und
veranstaltet Tanzprojekte, Tanzworkshops und Tanzauftritte mit Feuer-
show. Ihre Interpretationen sind eine Mischung aus traditionellem und
modernem Orientalischen Tanz.

Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – Rittergut Ehrenberg
Lochmühlenstr. 8, 09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Tel.:034327/58787, E-Mail: centromonteonore@t-online.de
Homepage: http://centro-monte-onore.de

09.08.2025, 09:00 Uhr 
Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt bieten über 90 Direktver-
markter und Händler ihre Erzeugnisse aus
 eigenem Anbau, eigener Aufzucht und Herstel-
lung sowie handwerkliche und kunsthand-
werkliche Produkte an. 
Das Sortiment reicht von Fisch über Fleisch-
und Wurstwaren bis hin zu Käse und Back -
erzeugnissen. Frische Produkte direkt vom 
Bauernhof, selbstgemachte Liköre und Nudeln,
Honig, Kräuter- und Pflanzenprodukte, Obst, Gemüse aber auch Gewür-
ze sind vertreten. 
An den (kunst-)handwerklichen Ständen gibt es u.a. unterschiedlichste
Keramik, Blaumalerei (u.a. Milchkannen, Krüge, Eimer), Holzarbeiten,
ein großes Sortiment an Korbwaren sowie handgefertigten Schmuck.
Neben textilen Produkten aus Filz, Pantoffeln, bunten Stofftaschen oder
Kissenhüllen gibt es Gravur- und Goldschmiedearbeiten, Gartenacces-
soires, handgefertigte Seifen, Papierfaltkunst und Geschenkartikel.
Um 12:00 Uhr gibt es in der Gutskapelle ein Mittagsgebet.
13:00 Uhr startet eine Führung durch die Klosteranlage, Treffpunkt ist
vor dem Abthaus. 
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch e.V. 

09.08.2025, 10:30 Uhr 
Turmuhrführung mit Dr. Bert Meister 
Um 10.30 Uhr beginnt eine Turmuhrführung mit Dr. Bert Meister.
Den Teilnehmern bietet sich die seltene Gelegenheit zur Besteigung der
Gutskapelle. Dabei gibt es u.a. interessante Einblicke in Funktionsweise
und Innenleben der Turmuhr. 

20.08.2025, 18:00 Uhr 
Klösterliches Leben im Zisterzienserkloster 
Buch von 1192 bis zur Reformation
NEU im Veranstaltungsplan ist ein Vortrag mit Superintendent i.R. Ar-
nold Liebers unter dem Titel „Klösterliches Leben im Zisterzienserklo-
ster Buch von 1192 bis zur Reformation“
Der Vortrag findet im Abthaus statt. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei, Spenden erbeten.

- Änderungen vorbehalten -

Veranstaltungen im Kloster Buch: 

Anzeige(n)
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